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Prolog: Prolog

Der Raum war in unendliche Dunkelheit gehüllt. Normale Wesen hätten ihre Hand vor
Augen nicht sehen können. Doch in diesem pechschwarzen Raum waren keine
normalen Wesen. 4 undefinierbare Personen standen inmitten des Raumes und
unterhielten sich. „Es muss endlich etwas geschehen. Nun ist er zu weit gegangen“,
donnerte die erste Stimme. Sie gehörte definitiv einem Mann und war auch dem
entsprechend sehr tief und hörte sich sehr streng an. Während dieser Worte glühten
die Augen der Person förmlich grün auf. „Ich sage das doch schon seit Jahren. Aber ihr
wolltet ja nicht auf mich hören“, ertönte nun die zweite Stimme. Auch sie war
männlich. Allerdings war sie nicht ganz so tief. Sie klang etwas schadenfroh. „Hör
schon auf immer recht haben zu wollen“, sagte die dritte Stimme. Sie war weiblich und
hatte einen leicht giftigen Unterton, der allerdings auch nicht zu überhören war.
„Jetzt fangt nicht an zu streiten ihr Beiden“, donnerte die erste Stimme wieder. „Tut
uns leid“, entschuldigten sich die zweite und erste Stimme. „Er muss bestraft
werden“, meinte die erste Stimme. „Muss das denn sein? Strafe ist doch keine
Lösung“, schaltete sich nun die vierte Stimme dazwischen. „In seinem Fall gibt es aber
keine andere Lösung. Er will einfach nicht hören und muss nun auch die
Konsequenzen austragen. Wir haben ihm schließlich schon so oft gesagt, dass er sich
nicht in ihre Angelegenheiten einmischen soll“, sagte die erste Stimme mit
Bestimmtheit. „Darf ich ihm die schöne Nachricht überbringen?“, fragte die dritte
Stimme mit einem Flehen in der Stimme. „Natürlich. Aber dann darfst du auch gleich
seine Fehler wieder ausbügeln. Er soll sehen, dass nicht nur er das Recht hat etwas zu
ändern“, beschloss die erste Stimme. „Na das wird auf jeden Fall noch lustig!“, meinte
die dritte Stimme und lachte. „Aber übertreibe es nicht!“, mahnte die erste Stimme.
„Ich weiß auch schon genau wie ich das anstellen werde“, meinte die dritte Stimme
sicher. „Na hoffentlich geht dein Plan nicht nach hinten los“, sagte die zweite Stimme.
„Keine Sorge! Das wird er nicht!“, sagte die dritte Stimme mit einem nun größerem
giftigem Unterton. Damit machte sich die dritte Stimme auf ihre Mission zu erfüllen.

So das war der Prolog. Hoffe er hat euch gefallen. Und? Habt ihr ne Ahnung wer
bestraft werden soll?
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